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                   Andacht

Ich lebe und ihr sollt auch leben!
Wenn man keinen christlichen Hintergrund hat, klingt dieser Satz wie eine 
sehr clevere Werbung: „Schaut mich an, wie ich lebe, so könnt ihr auch 
leben“. Und damit trifft er genau die tiefste Sehnsucht in uns Menschen. 
Unser Leben soll gelingen, soll schön sein, sich gut anfühlen und Liebe, 
viel Glück, Geborgenheit, Wertschätzung und bedingungslose Annahme 
beinhalten. Dann würde es mir doch richtig gut gehen. Wer wünscht sich 
das nicht?
Das versucht uns die Werbebranche immer wieder einzureden. Wenn du 
dieses Teil kaufst oder auf dieser schönen Insel Urlaub machst, dann bist 
du wunschlos glücklich und dein Leben ist super, zumindest für einen 
kurzen Moment.

Aber dieser Satz kommt nicht aus der Werbung, sondern ist eine Zusage 
von Jesus an seine Nachfolger, nachzulesen in Johannes 14,19b. Hier 
verspricht Jesus selbst das Leben und zwar noch bevor er stirbt und 
wieder auferstehen wird. Dass er wieder lebt, das glauben und wissen wir, 
aber was meint Jesus mit diesem „ihr sollt auch leben“? 

Zuallererst denke ich hier an das ewige Leben, das dann beginnt, wenn 
wir unser Leben hier auf der Erde beenden. Dann werden wir ewig bei 
Gott sein und zwar unter unvorstellbar schönen Bedingungen. Jesus ist 
dafür am Kreuz gestorben und damit wir, mit all unseren Unzulänglich-
keiten, Schwächen, Fehlverhalten – kurz: mit unserer Schuld - , wieder 
gerecht vor Gott sind. Durch seinen Tod und seine Auferstehung 
bekommen auch wir dieses ewige Leben geschenkt, wenn wir das für uns 
annehmen. 

Aber es ist nicht nur das ewige Leben, das man immer sehnsüchtiger 
erwartet, je älter man wird. Wir bekommen jetzt schon Leben geschenkt, 
das sich lohnt. Die Bibel spricht hier von Leben in voller Genüge. Da bleibt 
nichts offen und wir haben von allem Wichtigen genug!
Wir können unbelastet leben, weil wir immer wieder unsere Schuld 
vergeben bekommen.

Wir müssen uns nicht mehr um uns selbst drehen, bis wir letztendlich 
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Andacht 

beziehungsunfähig sind. Durch Jesus bekommen wir Ziele, Aufgaben und 
Werte, die wirklich wertig sind und dem Leben dienen.
Dabei sagt er uns - übrigens genau vor und nach diesem Vers -  
gleichzeitig zu, dass er uns den Heiligen Geist schicken wird, der in uns 
lebt und uns in allen Dingen helfen und an alles Wichtige erinnern soll, 
damit unser Leben auch wirklich gelingt.
Wenn das mal kein wirklich gutes Leben ist...

Ich merke hier, dass es noch viele Dinge über das „ihr 
sollt auch leben“ zu schreiben gäbe, aber ich wünsche dir 
an dieser Stelle, dass du dich selbst auf Entdeckertour 
machst und die vielen Facetten des Lebens mit Jesus 
und mit dem Heiligen Geist weiter entdeckst.
Vielleicht kommen wir ja darüber gemeinsam ins 
Staunen.

Ich würde mich freuen!          
                Burkhard Pfeiffer 

Glauben wecken
Glauben stärken

Glauben leben
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Lisette Fischer

Leandro
 Ciliox

Elaine 
Reh

Elia Schwi
nghammer

BU
Abschluss-Godi

2. Juni 10 Uhr

Roxana Ciliox
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Friedensgebet/’Einladung
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Allianz -Gebetswoche 2024

„Gott lädt ein – Vision for Mission“ -unter diesem Motto stand die diesjährige 
Allianzgebetswoche der Evangelischen Allianz. Auch wir hier in Simmersbach 
waren wieder ein Teil dieser weltweiten Bewegung für Christen, unterschiedliche 
Gemeinden und Gruppen eines Ortes treffen sich in dieser Woche zum 
gemeinsamen Beten. Und wir erlebten auch in unserem Dorf wieder eine 
besondere Zeit der Gemeinschaft, des Eins Werdens vor Gott im Gebet und des 
Anteilnehmens aneinander. Es war eine Zeit, in der man in kleinen Gruppen in 
teils liebevoll gestalteter Atmosphäre ganz ungezwungen zur Stille vor Gott 
kommen und sich von kurzen geistlichen Impulsen zum Gebet inspirieren lassen 
konnte.
Der gemeinsame Abschlussgottesdienst in der FeG wurde von Pfarrer Michael 
Brück geleitet, die Predigt mit dem Thema „Gottes Mission geht weiter“ hielt Prof. 
Dr. Andreas Heiser von der Theologischen Hochschule Ewersbach. Musikalisch 
wurde der Gottesdienst vom Posaunenchor und dem Chor „Surpr@ise“ mit 
einigen erfrischenden Liedbeiträgen bereichert.
Gottes Einladung an uns persönlich steht, wir dürfen ihn voller Vertrauen in unser 
Leben hineinlassen, mit ihm Gemeinschaft im Gebet haben - seine Tür steht für 
jeden offen!

Text: Kerstin Roth,  Foto: Gertrud Schick



8

Möglicher Text



9

Möglicher Text

Lesen Sie den ganzen Artikel in unserem Magazin move. allianzmission.de/move  
Bleiben Sie mit uns regelmäßig in Kontakt: allianzmission.de/abo

Sport und Theologie – das sind die 
großen Leidenschaften von Natana-
el Barrios Rivero. Ihnen nachzuge-
hen bedeutet für ihn als Vollzeit-
missionar in seinem Heimatland 
Spanien, Menschen mit dem Evan-
gelium zu erreichen.

Vor sechs Jahren bin ich nach Deutsch-
land umgezogen, habe Theologie studiert 
und war nebenbei als Sportmissionar bei 
Wettkämpfen tätig. Heute berichte ich 
nicht mehr aus Deutschland, sondern bin 
zurück in Spanien, genauer gesagt auf 
Gran Canaria. Diese sechs Jahre haben 
mich zurück in meine Heimat geführt; 
nun jedoch als Gemeindegründer. Ich 
bin nicht mehr im Wettkampf unterwegs, 
sondern als Missionar tätig. Einiges hat 
sich verändert. Ich selbst und auch meine 
Heimat, aber nicht das, woran ich glaube, 
auch nicht die Not nach Gott innerhalb 
der spanischen Gesellschaft. 

Wie gehen wir damit um? Um die Men-
schen zu erreichen, muss man Mission 
und Gemeinde neu denken – nicht die 
Botschaft oder den Gott, sondern einfach 
nur die Formen. Daran arbeite ich. 

Wo Sport & Glaube 
sich begegnenl

e

n

Spanien

Ich bin als Sportler in meiner Umge-
bung aktiv, um die Gemeinde auf eine 
neue Art zu gestalten und dabei trotz-
dem bibeltreu zu bleiben. 

So sieht mein Alltag aus: Ich suche 
gezielt Begegnungen mit Leuten, die 
sich als Sportler bezeichnen, damit sie 
ihre Identität in Jesus finden. Innerhalb 
von Las Palmas de Gran Canaria gibt 
es bislang keine Gemeinde, die sich auf 
Surfer, Kletterer oder andere Sportler 
spezialisiert hat. Das ist für mich un-
verständlich, denn Glaube und Sport 
lassen sich gut miteinander verbinden. 
Zudem betreibt fast jeder hier vor Ort 
Sport. 

Deshalb ist es Teil meiner Berufung, 
hier auf der Insel durch die Grün-
dung einer Gemeinde Licht in der 
Sport-Community zu sein. Hier sol-
len Leute ihren Platz finden können,  
um gemeinsam Gott zu begegnen 
und ihn anzubeten.

Natanael Barrios Rivero ist 
Missionar auf Gran Canaria
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Jugend-Worship-Abend  

„Wir wollen anbeten“ – mit diesem Herzensanliegen wurde für den 02.02. in unse-
rer FeG zu einem Jugend-Worship-Abend eingeladen. 

Die Band gestaltete eine musikalische und berührende Lobpreiszeit mit abwechslungsrei-
chen Liedern, in der jeder herzlich eingeladen war vor Gott zu kommen, ihn anzubeten und 
in Gemeinschaft seine Liebe und Gegenwart zu feiern.
Jürgen Vögele sorgte für einen kurzen geistlichen Impuls mit dem Thema „Mach dich von 
Gottes Reden abhängig“ in Bezug auf Johannes 15, 1-8.

Im Laufe des Abends gab es durch vier Seelsorge-Teams jederzeit die Möglichkeit über 
seine persönlichen Anliegen zu reden und für sich beten zu lassen. Wer mochte, konnte 
anschließend den Abend mit Snacks und Getränken sowie guten Gesprächen ausklingen 
lassen. 

Es war ein sehr berührender Abend mit einer schönen Gemeinschaft und auch neuen Be-
kanntschaften. Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden.

Text: Josephine Theiß, Paula Heiser, Fotos: Lars Schmitt

JUGEND-WORSHIP-ABEND
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Connectgruppe 

Connectgruppe Kreuzstich

Mit Geduld und Spucke  . . . . 

diese scherzhafte Redewendung bezieht sich auf das mühsame Einfädeln eines 
Fadens in ein Nadelöhr. Wortwörtlich war genau das gefragt in unserer Connect-
Gruppe Kreuzstich.
Rückblickend auf diese kreativen und geselligen Nachmittage sind hier ein paar 
Bilder zu sehen. Zum Einüben des Kreuzstiches begannen wir mit Papp-
schablonen und Aida-Lernstoff, da sich doch einige Kinder angemeldet hatten. 
Doch die Herausforderung bestand darin, das Geübte auf Leinen zu übertragen, 
denn die Einstichpunkte sind klein und müssen genau abgezählt werden. 
Wir hatten eine wunderbare Zeit und es entstanden einmalige kleine Kunstwerke. 
Einige Motive sind noch in Arbeit, denn die Geduld will geübt sein . 

Text und Fotos: Jacqueline Fritsch
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Sonstige Veranstaltungen/Dienste

Putzdienst
April Gruppe 4 Mai Gruppe 5

Jacqueline Fritsch Cornelia Rein Sabine Martin Anette Rein
Kerstin Roth Heike Sauer Anette Sauer Leni Schmidt

Farangez Schick Belinda Theiß
Sonja Wäsch

Juni Gruppe 6

Helen Ciliox Christiane 
Dressendörfer Susanne Michel Shariffa Reh

Inna Schempp Julia Schick Katrin Theiß

Kehr- und Winterdienst
April Mai

Matthias Roth Natascha Reh Michael Ciliox Mario Straub

Jonathan Sauer Ben Engelhardt Burkhard Theiß Damian Schmidt

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag 04.04. 15.00 Uhr Trauercafé im ev. Vereinshaus 

Freitag 05.04. 20.00 Uhr Gemeindeforum

Mittwoch 10.04. 15.00 Uhr Seniorenkreis 60+

Freitag 12.04. 18.00 Uhr Mädelsabend mit Kleiderbörse

Samstag 27.04. 11.00 Uhr Gemeinsam unterwegs -
Wanderung Eibacher Kuckucksweg

Do.-So. 25.-28.4. BU-Freizeit in der Klostermühle

Freitag 10.05. 14.00 Uhr Trauung Betty und Matze Dörr

Monatsspruch April



Gottesdienste im April

Sonntag 07.04. 10.00 Uhr Julia Beil, Bibellesebund

Sonntag 14.04. 10.00 Uhr Erhard Michel,
Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 21.04. 10.00 Uhr Simon Birr

Sonntag 28.04. 10.00 Uhr Oliver Page

Gottesdienste im Mai

Sonntag 05.05. 10.00 Uhr Fossi Bäumer, 
Marburger Bibelseminar

Donnerstag 09.05. 10.00 Uhr Andreas Fehler,
Himmelfahrt-Gottesdienst

Sonntag 12.05. 10.00 Uhr Lars Schmidt,
Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 19.05. 10.00 Uhr Simon Birr

Sonntag 26.05. 10.00 Uhr Dr. Berthold Schwarz,
FTH Gießen  
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Gottesdienste/Veranstaltungen

Ausblick
Sonntag 02.06. 10.00 Uhr BU-Abschluss-Gottesdienst

Sonntag 23.06. 10.00 Uhr Gemeindetag, 
Alter Wissenbacher Sportplatz

Freitag 05.07. 20.00 Uhr Gemeindeforum



Kleingruppen | Kontakt
Dienstag
(14-tägl.)

20.00 Uhr Jochen Ciliox, 02774/51966 Hauskreis

Dienstag
(14-tägl.)

20.00 Uhr Kerstin + Matthias Roth
02774/4423 Hauskreis

Mittwoch
(14-tägl.) 20.00 Uhr

Burkhard Pfeiffer,
Burkhard Theiß,
02774/3587

Hauskreis

Donnerstag
(14-tägl.)

20.00 Uhr
Irene Peil, 02774/9242612
Dietmar Wenning,
027744/9259500

Hauskreis

Mittwoch
(alle 2 Monate) 15.00 Uhr Harald Peil, 02774/9242612 Senioren-

kreis 60+
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Wöchentliche bzw. regelmäßige Veranstaltungen

Regelmäßige Veranstaltungen

Sonntag
10.00 Uhr
10.00 Uhr
18.00 Uhr

Gottesdienst
Kindergottesdienst „Lighthouse“
Jugendkreis

Montag 14.00 Uhr Mädchen-Jungschar (1.u. 3. Montag i. M.)

Mittwoch 19.45 Uhr Gebetstreff Zeit(-)los

Donnerstag 19.30 Uhr Gebetskreis

Freitag 17.00 Uhr
18.30 Uhr

Jungen-Jungschar
Bläserkreis

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles 
         ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht über mich haben.

1. Korinther 6,12Monatsvers Mai
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Spenden/Kollekten/Impressum

Eingegangene Spenden Januar und Februar 2024

07.01.2024 Bausondersammlung 
auf Baukonto Januar + Februar

234,00 €
750,00 €

21.01.2024 Deutsche Evangelische Allianz 270,00 € 

28.01.2024 Allianzmission Pietschmanns 370,00 €

02.02.2024 Lightkeepers/Jugendarbeit 385,00 €

04.02.2024 FTH Gießen 215,00 €

18.02.2024 Neues Leben 280,00 €

25.02.2024 Eigene Gemeinde 300,00 € 

Verwendungszweck der Kollekten April und Mai
07.04.2024 Bibellesebund

21.04.2024 Oase Initiative Velbert

28.04.2024 Eigene Gemeinde (Toskana-Freizeit)

05.05.2024 Marburger Bibelseminar

09.05.2024 Projekt Andreas Fehler

19.05.2024 Allianzmission

26.05.2024 FTH Gießen

Herausgeber:   Freie evangelische Gemeinde Simmersbach e.V.
Redaktion u. Layout:   Kerstin Roth, Leonie Jacobi
Email:             GBSimmersbach@gmx.de  
Internet:    https://simmersbach.feg.de
Kontakt:    z.Zt. Gemeindeleitung, J. Ciliox, Mobil: 0157-50475182
Bankverbindung bei Spar-und Kreditbank Witten
Daueraufträge:   IBAN DE09 4526 0475 0009 4190 00 
Baukonto:    IBAN DE79 4526 0475 0009 4190 01
Für Unterstützung des Bausparkonzeptes bitte bei Überweisung auf eines der Konten 
Verwendungszweck „Spende Bausparvertrag“ angeben.
Bild- u. Textnachweis:  privat, Pixabay, Unsplash, Allianzmission, FeG, Diakonie

Im
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es
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m

Redaktionsschluss für Ausgabe Juni/Juli  ist der 10.05.2024
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Feuerabend-Männertreff 

Am 2.3.2024 war bei der
Feuerabendgruppe mal alles 
anders wie sonst. Eigentlich 
eine reine Männerveranstal-
tung. Diesmal nicht! Eigent-
lich abends. Diesmal nicht! 
Bisher immer in Simmers-
bach. Diesmal nicht! 
Brot backen im Backes Wolz-
hausen war angesagt. Dabei 

hat uns Julia Meier mit ihrem Wissen und ihrer langjährigen Erfahrung unterstützt. Das Ganze star-
tete morgens um 8 Uhr mit dem Aufladen der „Gebinnerchen“ und der anschließenden Fahrt nach 
Wolzhausen. Bedingt durch das große Interesse und dem begrenzten Raum im Backes haben wir 
uns im Vorhinein in 2 Gruppen aufgeteilt. Die erste Gruppe startete um 9 Uhr mit dem Anheizen des 
Ofens und dem Fertigmachen des Teigs. Dann ging es los mit dem Ausstechen des Teigs und dem 
Formen der Brote. Anfangs eine recht klebrige Sache, aber mit ein paar Tipps und Tricks von Julia 
blieben die Finger sauber und die Brote sahen immer mehr wie Brote aus. Nach dem Erreichen der 
Backtemperatur wurden die Brote in den Ofen eingeschossen. Dann war erstmal Warten angesagt. 
Nach etwa einer Stunde wurden die Brote aus dem Ofen geholt. Und wir wurden nicht enttäuscht. 
Nach einer kurzen Abkühlphase wurde das erste Brot angeschnitten und wir haben es uns mit fri-
schem Mett, Würstchen und einem kühlen Getränk schmecken lassen. Der von Jochen mitgebrach-
te Streuselkuchen, der ebenfalls im Backes gebacken wurde, war der perfekte Nachtisch. Gegen 
12:30 Uhr startete die zweite Gruppe mit dem Nachheizen des Backes und die Prozedur begann 
von vorne. Schlussendlich kamen fast 90 Roggenbrote zusammen, die teilweise von den anwesen-
den Bäckern direkt gekauft wurden. Der Rest wurde am folgenden Sonntag in der Gemeinde ver-
kauft. Abzüglich aller Kosten konnten wir noch mit einer schönen Summe die Toskanafreizeit unse-
rer Jugendlichen unterstützen. Wir hatten echt einen megaschönen Tag und in Vielen wurde das 
Feuer zum Brot backen entfacht. Das Feuer gilt es nun am Leben zu halten, und wir hoffen auf viele 
weitere Backtage (dann aber in unserem Simmersbacher Backes).             
                          Text: Manuel Stößinger,  Fotos: Wolli, Manu u. Matthias

„Feuerabend“
im Backes
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Fortsetzung
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Neues aus der Diakoniestation

Neues aus der Gruppenarbeit

Wir freuen uns Ihnen mitzuteilen, dass 
wir die vierte Gruppe öffnen können. 
Nun ist es auch Donnerstagnachmittag 
möglich die Gruppe zu besuchen.  

Unsere Gruppennachmittage sind gemischt. Im Fokus der Betreuung steht 
die Förderung und Anregung aller sieben Sinne. Wichtig ist, dass eine 
Gruppenbetreuung zur Entlastung der Angehörigen angeboten wird. Zu 
den Gruppennachmittagen in Mandeln wird gesungen, vorgelesen, 
gespielt, gebastelt, Spaziergänge gemacht und vor allem Gespräche 
geführt. Somit werden in der Gemeinschaft alle sieben Sinne angeregt. 
Unsere Gruppennachmittage finden montags bis donnerstags von 14.30 
bis 17.00 Uhr statt.

Ausbildungsstelle ab 
September 2024 noch frei!

Bei Interesse können Sie sich gerne an einer Pflegeschule und unserer 
Diakoniestation Dietzhölztal-Eschenburg 
bewerben. 
Nähere Informationen findet man auch 
der Homepage der Diakoniestation.
Bitte senden Sie die Bewerbungen an 
den Pflegedienstleiter Kai-Uwe Pfeifer,
Simmersbacher Straße 17, 
35713 Eschenburg-Eibelshausen. 



21

Fortsetzung Neues aus der Diakoniestation/InfoTrauercafé

Verhinderungspflege (VHP) 

Verhinderungspflege dient zur Entlastung der pflegenden Angehörigen, 
wenn sie in den Urlaub möchten, krank sind oder einfach nicht da sind.
Die VHP kann ab Pflegegrad 2 beantragt und bis zu einem Betrag von 
1.612,00 € pro Jahr ausgeschöpft werden. Bei nicht in Inanspruchnahme 
der Kurzzeitpflege kann die Hälfte (806,00 €) für die Verhinderungspflege 
genutzt werden. Die VHP kann man stationär (tageweise = mehr als 8h 
pro Tag) und ambulant (stundenweise = weniger als 8h pro Tag) nutzen. 
Dazu müssen die Anträge passend gestellt werden.

Ambulante Verhinderungspflege

Eine ambulante VHP kann ein Pflegedienst oder eine Ersatzpflegeperson 
übernehmen. Den Antrag für die ambulante VHP kann vom 1.1. bis 31.12. 
pro Jahr gestellt werden. Das Pflegegeld bleibt komplett erhalten. Die 
Ersatzpflegeperson soll nicht verwandt oder verschwägert bis zweiten 
Grad sein, ansonsten verändert sich der Betrag der VHP. Die 
Diakoniestation kann dann auch direkt mit der Pflegekasse abrechnen.                                                                              

Text: Konstanze Deis

Kontakt: diakoniestation.dietzhoelztal-eschenburg@ekhn.de      
Homepage: diakoniestation-dietzhoelztal-eschenburg.ekhn.de

Ab Mai Pause bis zum Herbst !

Ab Mai Pause bis zum Herbst !ab Mai Pause bis zum Herbst
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Familiennachrichten

 Wir nahmen Abschied

Pfingsten
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Geburtstage

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern herzlich 
zum Geburtstag und wünschen 

Go�es reichen Segen und Bewahrung.

Freut euch, dass eure 

Namen im Himmel 

geschrieben sind.

Lukas 10,20
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Herzliche Einladung an alle Natur- und Wanderbegeisterten (und die, die 
es noch werden wollen!) zu einem neuen gemeinsamen Event auf dem 
„Eibacher Kuckucksweg“ am Samstag, 27. April 2024, ab 11.00 Uhr. Die 
Extratour des Lahn-Dill-Bergland-Pfades wird für uns wieder zahlreiche 
traumhafte Aussichten mit neuen Blickwinkeln auf unsere heimische 
Landschaft bereithalten. 

Strecke: 11,7 km // Reine Gehzeit: 3:30 h // Aufstieg/Abstieg: 350 hm //

Start/Zielpunkt: Wanderportal am Gasthof Kanzelstein in Eibach
   (wir bilden dazu Fahrgemeinschaften)

Weitere Infos zur Extratour unter https://www.outdooractive.com/mobile/
de/route/wanderung/lahn-dill-bergland/extratour-kuckucksweg/6120826/

Freut euch auf einen besonderen Tag mit viel Zeit in guter Gemeinschaft! 

Anmeldungen möglichst bis zum 21.04.2024 bei Kerstin und Matthias 
Roth, Tel. 02774-4423 oder Gabi und Henrik Rumpf, Tel. 02774-51341.


